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Als Deutschlands größte eigenständige Finanzberatung coachen über 
18.500 Berater rund 8 Millionen Kunden umfassend zu den Themen  
Absicherung, Altersvorsorge und Vermögensaufbau. Seit vielen Jahr-
zehnten entstehen so individuelle Finanzkonzepte, die Menschen wei-
terbringen – ein Leben lang. Nehmen auch Sie jetzt Kontakt auf und 
besprechen Sie Ihre Wünsche und Ziele mit Ihrem Vermögensberater.

Ein guter Coach ist Gold wert.  
Als Finanzcoach unterstützt Sie Ihr Vermögensberater  
bei Absicherung, Altersvorsorge und Vermögensaufbau.

Finden Sie Vermögensberater 
in Ihrer Nähe online unter  
www.coach.dvag

SPONSOR OF THE DAY

http://www.coach.dvag
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SPONSOR OF THE DAY

Vorwort

Mannschaftsaufstellung // JobStairs GIESSEN 46ers

Mannschaftsaufstellung // Tigers Tübingen

Gegnerportrait // Tigers Tübingen

GET TO KNOW... // Enosch Wolf

Ergebnisse // BARMER 2. Basketball Bundesliga ProA Saison 2022/23

Tabelle // BARMER 2. Basketball Bundesliga ProA Saison 2022/23

Sponsorenpyramide // Gießen 46ers GmbH & Co. KG

Gesellschafter // Gießen 46ers GmbH & Co. KG

EXPERTENRUNDE

46ers-Momente // Yan-Tobias Ramb

Hall of Fame // Arne Alig (Teil 1)
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Liebe Fans, Sponsoren und Förderer 

unserer JobStairs GIESSEN 46ers,

mit einer Willensleistung und Moral haben sich unsere Jungs in Paderborn 
durchgesetzt und die Tür zu den Playoffs weiter aufgestoßen. Trotz 

personellen Engpässen verbesserten sich unsere 46ers sogar auf den 
fünften Rang. Nun treffen sie auf einen der Topfavoriten um den Aufstieg, 

die Tigers Tübingen.

Die Schwaben spielen eine beeindruckende Runde und rangieren auf dem 
zweiten Platz, wobei auch noch der erste Platz in Aussicht ist. Im Hinspiel 

mussten sich unsere 46ers beugen und anerkennen, dass die Tigers an 
diesem Tage eine Nummer zu groß waren.

So gehen die Spieler von „Frenki“ Ignjatovic am Oster-Wochenende als 
klarer Außenseiter in Gefecht. Doch die Sporthalle Gießen-Ost ist immer 
für eine Überraschung gut und so gehen wir das dann auch an, Osthölle!   

Die Partie des 30. Spieltags wird live und on demand auf 
Sportdeutschland.tv gestreamt.

Tip-Off: Sa. 08.04.2023 19.00 Uhr

LET‘S GO, GIESSEN!

Ihre / Eure
JobStairs GIESSEN 46ers
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VORWORT

#GIESSEN46ers @giessen_46ers

APP (App Store) (Google Play)

www.jobstairs-giessen46ers.de

facebook.com/GIESSEN46ers

@giessen_46ers
TRADITION IST 1846.

https://sportdeutschland.tv/jobstairs-giessen-46er/proa-jobstairs-giessen-46ers-vs-tigers-tuebingen
https://twitter.com/GIESSEN46ers
https://www.tiktok.com/@giessen_46ers?
https://apps.apple.com/de/app/jobstairs-giessen-46ers/id916202219
https://play.google.com/store/apps/details?id=de.fabrik19.fortysixers&hl=de&gl=US
http://www.jobstairs-giessen46ers.de
https://www.facebook.com/GIESSEN46ers
https://www.instagram.com/giessen_46ers/
https://www.facebook.com/GIESSEN46ers
https://twitter.com/GIESSEN46ers
https://www.instagram.com/giessen_46ers/
https://www.tiktok.com/@giessen_46ers?
http://www.jobstairs-giessen46ers.de
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https://www.lotto-hessen.de/service/lotto-card/fancard
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HC 

AC

PG

PG

PG, SG

C 

C

PF, C

SG, SF

PG

PF, C

SG, SF

SG

PF

PF

PG

178 cm

187 cm

187 cm

210 cm

215 cm

200 cm

197 cm

191 cm

206 cm

199 cm

194 cm

203 cm

198 cm

193 cm

1997

2006

1994

2004 

1990

1994

1997

1997

1996

1990

2004

2000

1993

1997

USA

GER

GER

GER

GER

SRB

GER

GER

MNT

USA

GER

GER

GER

HRV

P Größe Geb. Nat. Spielerpatenschaft

Jordan Livingston Barnes

Till Heyne

Nico Brauner

Finn Döntgens

Enosch Wolf

Stefan Fundic

Luis Elias Figge

Luca Finn Kahl

Igor Cvorovic

Justin Martin

Christopher Herget

Kevin Strangmeyer

Roland Nyama

Karlo Miksic

Branislav Ignjatovic

Nikola Stanic

JobStairs GIESSEN 46ers

MANNSCHAFTSAUFSTELLUNG
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http://www.jobstairs-giessen46ers.de


P Größe Geb. Nat.

Tigers Tübingen

MANNSCHAFTSAUFSTELLUNG

1 		  Zachary Todd Seljaas				    SF			  199			   1997		  USA

7 		  Timo Lanmüller						      SG			  192			   2001		  GER

8 		  Delante Marcel Jones				    SG			  195			   1995		  USA

9 		  Kriss Helmanis						      PF			  209			   2002		  LVA

10 		 Gianni Otto							       PG			  184			   1995		  GER

11 		  Erol Antonio Ersek					     SF			  195			   1999		  AUT

12 		 Aatu Albert Kvimäki					    PG			  185			   1997		  FIN

15 		 Jekabs Beck							       PF			  206			   2001		  GER

17 		 Mateo Seric							       PF			  204			   1999		  GER

20 		 Miles Osei							       SF			  196			   2002		  GER

26 		 Till-Joscha Jönke					     PG			  192			   1992		  GER

31 		 Daniel Keppeler						      C			   205			   1997		  GER

42 		 Gerrit Lehe							       SF			  198			   2005		  EST

44 		 Bakary Dibba							      PF			  202			   2001		  DEN

77 		 Salim Toure							       PG			  180			   2005		  GER			 

HC		 Daniel Jansson

AC 	 Tom Walther

AC 	 Hanot Zabaleta Carro
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https://tigers-tuebingen.de/
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JOBBOERSENCHECK .DE

Für mehr Qualität im Recruiting.  
Einfach JobStairs- 

Partnerunternehmen werden.

Unser KI-Matching bringt nicht einfach nur 
Talente und Top-Unternehmen zusammen. 

Sondern zum Lächeln.

ANZEIGE

https://www.jobstairs-partner.de/


Unsere heutigen Gäste, die Tigers 
Tübingen, hatten es bereits in der 
vergangenen Saison sportlich geschafft 
ins deutsche Basketball-Oberhaus zu 
gelangen. Doch dieses kam ein Jahr zu 
früh, sodass die Schwaben noch eine 
weitere Spielzeit in der BARMER 2. 
Basketball Bundesliga ProA verbringen. 
Dies mit ähnlichem Erfolg wie eine Saison 
zuvor. Die Tigers rangieren auf Platz zwei 
und haben auch noch den ersten Rang im 
Visier. Drei Siege am Stück konstatieren 
dem Gießener Gegner eine fabelhafte 
Formkurve. Mit 22 Siegen hat man schon 
längst die Playoff-Qualifikation erreicht 
und der zweite Platz sollte auch so gut 
wie sicher sein.  

Diese Erfolgsgeschichte ist erbaut aus 
Kontinuität. Nach dem easyCredit BBL-
Abstieg wurde ein Plan erfasst, der auf 
Beständigkeit basiert. Bereits letztes 
Jahr konnte man so ein famoses Jahr 
spielen. Der Lohn der guten Arbeit war, 
dass der Großteil der Mannschaft mit 

Eingespielte Raukatzen 
beißen zu

Tigers Tübingen im Portrait

in dieses Saison genommen werden 
konnte, sodass ein eingespieltes System 
durch punktuell ergänzte Verstärkungen 
harmonisch ineinander greift.  

Bereits das Hinspiel bei den heimstarken 
Tübingern war für unsere 46ers ein böses 
Erwachen. 96:80 lautete das amtliche 
Endergebnis in der Paul-Horn-Arena 
kurz vor Weihnachten am 23. Dezember. 
Das Trio Mateo Seric mit 22, Erol Antonio 
Ersek und Zachary Todd Seljaas mit 
jeweils 19 Punkten heizten unseren Jungs 
ordentlich ein. Der letztgenannte US-
Amerikaner stand bei allen bisherigen 
Partien auf dem Parkett und ist mit 16.3 PpS 
sowie 5.9 RpS Topscorer seiner Farben. 
Auf Rang zwei der internen Scoringliste 
steht Power Forward Seric mit 15.2 PpS 
und 5.3 Abprallern pro Partie. 

Insgesamt weisen die Raubkatzen ein 
gefährliches Gefüge auf, welches zur 
jederzeit den Modus umschalten kann. 
Eine flüssige Offensive mit 86.7 PpS 
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GEGNERPORTRAIT
Foto: Pressefoto Ulmer



und 20.9 ApS wird ergänzt durch den 
sichersten Ballvortrag der gesamten Liga 
(lediglich 362 Turnover). Wurfquoten mit 
über 55% aus der Mitteldistanz und 35.9% 
von jenseits des Perimeters garnieren den 
Angriffsvorgang. Zudem wissen auch die 
Mannen von Headcoach Daniel Jansson 
in der Defense mit ihrer bestechenden 
Physis umzugehen. Eine spezielle 
Disziplin ist dabei die Eroberung des 
Spielgeräts, welches schon insgesamt 
261 Steals hervorgebracht hat und so 
einen Bestwert in der ProA produziert. 

Unsere JobStairs GIESSEN 46ers 
müssen sich also strecken, um ein 
schönes Osterfest zu erleben. Aber eine 
Überraschung an Feiertagen, gerade 
in unserer Sporthalle Gießen-Ost, ist 
doch immer drin. Insbesondere in dieser 
BARMER 2. Basketball Bundesliga ProA-
Spielzeit!

GEGNERPORTRAIT
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https://vereinigte-hagel.net/de/unternehmen/karriere/
https://hausundgruen.de/neu/ 


GET TO KNOW...
Name: 					    Enosch Wolf
Spitzname:			   Unter meinen Freunden 
							       ist es Eno
Geburtstag: 	 	 18.10.1990
Position: 				   Center
Letzte Station: 	 RASTA Vechta

Mit welchem Basketballprofi würdest du gerne 
einmal privat trainieren und warum?
Das wäre definitiv Kobe Bryant – Rest in Peace. 
Er ist mein absolutes Basketball-Idol und 
einfach mal ein Training mit ihm zu erleben, 
wäre wirklich inspirierend.

Was ist dein Lieblingsessen?
Ich habe nicht wirklich ein spezielles Gericht. 
Ich feiere vor allem die deutsche Küche sehr, 
auch wenn ich es nicht so oft esse, da es nicht 
das Gesündeste ist (lacht). Vor allem das deftige 
süddeutsche Essen schmeckt mir sehr gut.

Welches Spiel in deiner Karriere hat dich bis 
heute geprägt und warum?
Es gibt da ein paar Spiele, die mir da in den Sinn 
kommen. Weil es eines der aktuelleren Spiele ist, 
würde ich das erste Playoff-Spiel mit Trier gegen 
Leverkusen in der Saison 2021/22 nennen. In 
dem Spiel war ich sehr schnell und recht lange 
in einem starken Flow. Es hat einfach alles, was 
ich auf dem Parkett gemacht habe, funktioniert 
an dem Tag. In dem Spiel hatte ich auch mein 
Career-High an Assists. Es war ein gutes Spiel 
von mir an dem Tag.

Wenn du heute nicht Basketballer wärst, dann 
würdest du was machen?
Ich weiß gar nicht was ich ohne den Basketball 
heute machen würde. Ich glaube es war sehr 
gut für mich, dass ich in jungen Jahren den 
Sport für mich hatte, weil er mich von viel 
Blödsinn abgehalten hat. Früher hatte ich eine 
andere Einstellung zur Schule und auch zur 
Verantwortung wie es heute der Fall ist. 
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GET TO KNOW...
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Was ist deine Lieblingsbeschäftigung abseits des Parketts?
Momentan ist es tatsächlich die Arbeit im Marketing-Bereich. Es macht mir sehr 
viel Spaß und ich lerne abseits vom Basketball sehr viel. In meiner Freizeit bin ich 
ansonsten gerne mit meinem Hund draußen in der Natur, das bringt mir immer 
Ruhe und Entspannung im Alltag.

Let´s be honest: Was sind deine Stärken und Schwächen auf dem Court?
Ich glaube meine Stärken sind gleichzeitig auch meine Schwächen. Ich kann vieles 
ziemlich gut und habe dadurch eine gewisse Vielsichtigkeit. Im Gegenzug sticht 
aber keine spezielle Eigenschaft enorm heraus. Mit meinen 2,15 m als Center sind 
meine Distanzwürfe und meine Pässe ganz gut, aber ich bin auch kein Nikola Jokic 
(lacht). Die Kunst bei mir liegt darin, dass ich im Spiel die Situationen finde, in denen 
ich meine Vorteile ausspielen kann und Situationen vermeiden kann, in welchen ich 
im Nachteil bin.

Hast du dich schon mal damit auseinandergesetzt, wie es nach deiner aktiven 
Karriere weitergehen soll?
Ja klar. Ich arbeite bereits nebenbei in Remote-Teilzeit im Marketing eines 
Supplements- / Nutrition-Herstellers. Das ist auf jeden Fall ein Aufgabenfeld, was 
mich sehr interessiert und ich weiter angehen werde. Aber in erster Linie möchte 
ich nach meiner Karriere den Fokus auf mein Privatleben setzen. Das ist in den 
letzten 10 Jahren doch teilweise etwas zu kurz gekommen. Ich möchte gerne an 
einem festen Standort ankommen und die Familie und Freundschaften verstärkt 
pflegen.

ENTWEDER - ODER!
ENTWEDER - ODER!
ENTWEDER - ODER!
ENTWEDER - ODER!

Kaffee 							       Tee

Fernsehen						      Lesen

White men can´t jump		  Coach Carter

Strand							       Berge

All-Inclusive Urlaub 			  Camping

Kareem Abdul-Jabbar		  Shaquille O´Neal
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barmer.de

Alle brennen für Basketball – ob als Teil des Teams, im Fanblock oder, wie wir, als 
Gesundheitspartner. Denn damit ihr immer am Ball bleiben könnt, dreht sich bei uns 
alles um euch: mit Top-Leistungen, digitalen Services und persönlicher Beratung.

Burning for
Basketball

ANZEIGE

https://www.barmer.de/


Stand: 06.04.23

ERGEBNISSE

BARMER 2. Basketball Bundesliga - Saison 2022/23

Spieltag

1
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4

5

6
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9
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12
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14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

28

29

30

31

32

33

34

Ergebnis

98 : 60

82 : 81

63 : 75

90 : 87

91 : 89

89 : 83

78 : 73

86 : 74

89 : 108

90 : 76

96 : 89

99 : 102

96 : 80

101 : 95

93 : 97

100 : 88

109 : 97

69 : 85

90 : 104

90 : 76

84 : 81

91 : 88

86 : 92

83 : 82

77 : 74

69 : 70

74 : 84

74 : 82

81 : 85

Heim

Eisbären Bremerhaven

JobStairs GIESSEN 46ers

Nürnberg Falcons BC

Dresden Titans

JobStairs GIESSEN 46ers

PS Karlsruhe Lions

JobStairs GIESSEN 46ers

JobStairs GIESSEN 46ers

VfL SparkassenStars Bochum

JobStairs GIESSEN 46ers

RASTA Vechta

JobStairs GIESSEN 46ers

Tigers Tübingen

JobStairs GIESSEN 46ers

Bayer Giants Leverkusen

JobStairs GIESSEN 46ers

JobStairs GIESSEN 46ers

wiha Panthers Schwenningen

JobStairs GIESSEN 46ers

JobStairs GIESSEN 46ers

Phoenix Hagen

RÖMERSTROM Gladiators Trier

JobStairs GIESSEN 46ers

Artland Dragons

JobStairs GIESSEN 46ers

ART Giants Düsseldorf

WWU Baskets Münster

JobStairs GIESSEN 46ers

Uni Baskets Paderborn

JobStairs GIESSEN 46ers

Medipolis SC Jena

JobStairs GIESSEN 46ers

VfL Kirchheim Knights

JobStairs GIESSEN 46ers

Gast

JobStairs GIESSEN 46ers

Artland Dragons

JobStairs GIESSEN 46ers

JobStairs GIESSEN 46ers

Phoenix Hagen

JobStairs GIESSEN 46ers

wiha Panthers Schwenningen

VfL Kirchheim Knights

JobStairs GIESSEN 46ers

WWU Baskets Münster

JobStairs GIESSEN 46ers

Uni Baskets Paderborn

JobStairs GIESSEN 46ers

Medipolis SC Jena

JobStairs GIESSEN 46ers

ART Giants Düsseldorf

RÖMERSTROM Gladiators Trier

JobStairs GIESSEN 46ers

PS Karlsruhe Lions

Dresden Titans

JobStairs GIESSEN 46ers

JobStairs GIESSEN 46ers

VfL SparkassenStars Bochum

JobStairs GIESSEN 46ers

Bayer Giants Leverkusen

JobStairs GIESSEN 46ers

JobStairs GIESSEN 46ers

Nürnberg Falcons BC

JobStairs GIESSEN 46ers

Tigers Tübingen

JobStairs GIESSEN 46ers

Eisbären Bremerhaven

JobStairs GIESSEN 46ers

RASTA Vechta

Datum

Sa, 01.10.22

So, 09.10.22

So, 16.10.22

Sa, 22.10.22

Sa, 29.10.22

Fr, 04.11.22

So, 06.11.22

Sa, 19.11.22

So, 27.11.22

Sa, 03.12.22

So, 11.12.22

So, 18.12.22

Fr, 23.12.22

Di, 27.12.22

Mi, 04.01.23

So, 08.01.23

So, 15.01.23

So, 22.01.23

Sa, 28.01.23

Sa, 04.02.23

Mi, 08.02.23

So, 12.02.23

Sa, 18.02.23

Fr, 03.03.23

So, 05.03.23

Sa, 11.03.23

So, 19.03.23

Sa, 25.03.23

Sa, 01.04.23

Sa, 08.04.23

Mi, 12.03.23

Sa, 15.04.23

So, 23.04.23

Sa, 29.04.23

Uhrzeit

19:00 Uhr

16:00 Uhr

17:00 Uhr

18:00 Uhr

19:00 Uhr

19:30 Uhr

16:00 Uhr

19:00 Uhr

17:00 Uhr

19:00 Uhr

18:00 Uhr

16:00 Uhr

19:30 Uhr

19:30 Uhr

19:30 Uhr

16:00 Uhr

16:00 Uhr

17:00 Uhr

19:00 Uhr

19:00 Uhr

19:30 Uhr

17:00 Uhr

19:00 Uhr 

19:30 Uhr

16:00 Uhr

19:00 Uhr

18:00 Uhr

19:00 Uhr

19:30 Uhr

19:00 Uhr

19:30 Uhr

19:00 Uhr

17:00 Uhr

19:30 Uhr
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https://www.2basketballbundesliga.de/ProB/


TABELLE

BARMER 2. Basketball Bundesliga - Saison 2022/23

#1

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

Team

RASTA Vechta

Tigers Tübingen

Artland Dragons	

PS Karlsruhe LIONS	

JobStairs GIESSEN 46ers 

Dresden Titans

Phoenix Hagen	

Eisbären Bremerhaven	

RÖMERSTROM Gladiators Trier

Uni Baskets Paderborn

VfL Kirchheim Knights

Nürnberg Falcons BC

VfL SparkassenStars Bochum

WWU Baskets Münster 

ART Giants Düsseldorf

Medipolis SC Jena

Bayer Giants Leverkusen

wiha Panthers Schwenningen

SP

29

29

29

29

29

29

29

29

29

29

29

29

29

29

29

29

29

29

S

24

22

19

18

17

17

16

15

14

14

13

13

13

11

11

10

9

5

N

5

7

10

11

12

12

13

14

15

15

16

16

16

18

18

19

20

24

PKT

48

44

38

36

34

34

32

30

28

28

26

26

26

22

22

20

18

6

Körbe

2538:2207

2515:2205

2394:2300

2578:2459

2507:2468

2459:2432

2490:2433

2346:2358

2557:2552

2309:2382

2211:2283

2300:2321

2565:2550

2273:2374

2486:2542

2298:2396

2372:2563

2124:2497

Last 10

7:3

8:2

7:3

8:2

5:5

6:4

5:5

7:3

5:5

5:5

4:6

2:8

6:4

3:7

6:4

3:7

4:6

1:9

Serie

3

3

-1

7

1

-2

-2

-1

-1

-3

1

2

-1

1

3

-3

1

-9

Stand: 06.04.23
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https://www.2basketballbundesliga.de/ProB/
https://edubily.de/


Wir sind 
gerne Ihr 
Partner Rund- und Städtereisen 

Theater- und Festspielreisen 
Flug- und Incentivereisen 

Sport- und Hobbyreisen

ENTDECKEN 
SIE MIT UNS 

DIE VIELFALT 
EUROPAS

BEHRINGER TOURISTIK GMBH & CO. KG ·  Tel. +49 (0) 6 41 96 81-0 · www.behringer-touristik.de

ERLEBEN,

ERREICHEN.

ERLEBEN,

EmotionenEmotionenIM SPORT, WIE AUF REISEN …Emotionen
ZIELE
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... keine rätsel - nur lösungen.
auf sie persönlich abgestimmt.

 0641 94849877
hallo@diemarketingprofiler.de
  www.diemarketingprofiler.de

 s
 e   m
s O c i A l   m
    r    a
d    k  d  r
e  p  e  i  k
S t R a T e G i E
i  i  i  i
g  n  n  t
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ANZEIGE

https://www.behringer-touristik.de/
https://www.diemarketingprofiler.de/


PREMIUM-PARTNER

NAMENSGEBER

TOP-PARTNER

46ers-PARTNER

S 
Sparkasse
Gießen

I m m o b i l i e n m a n a g e m e n t

PREMIUM-PARTNER

TOP-PARTNER

46ers-PARTNER

S 
Sparkasse
Gießen

I m m o b i l i e n m a n a g e m e n t
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SPONSORENPYRAMIDE
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SPONSORENPYRAMIDE

PREMIUM-PARTNER

TOP-PARTNER

46ers-PARTNER

S 
Sparkasse
Gießen

I m m o b i l i e n m a n a g e m e n t

CLASSIC-PARTNER

BASIC-PARTNER

KOOPERATIONS-PARTNER SOZIAL-PARTNER

Jochen Schmück  ·  35435 Wettenberg  ·  Im Westpark 7
Telefon: 0641 - 980140  ·  Internet: www.schmueck-stb.de

Telekommunikation GmbH

Jörg Luh GmbH & Co KG

 

STEUERBERATER 
 

TRÄGER & WEBER 
 

PARTNERSCHAFTSGESELLSCHAFT 

Clemens-Brentano-
Europaschule
Kooperative Gesamtschule mit Gymnasialer Oberstufe
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Stephan Dehler

Christian Maruschka

Wolfgang Greilich

Frank SmajekDr. Wolfram Sichelschmidt
Rechtsanwalt und Notar a.D.

Karl Heyne Dr. Wolfgang Leutheuser

Matthias Liebe-Kleymann

Peter Mohr

LuKaNi GmbH

Dr. Dieter Hohl und
Judith Hohl GbR

Peter SchneiderChristiane Roth

Hans-Jürgen Metzler

I m m o b i l i e n m a n a g e m e n t

PREMIUM-PARTNER

TOP-PARTNER

46ers-PARTNER

S 
Sparkasse
Gießen

I m m o b i l i e n m a n a g e m e n t
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EXPERTENRUNDE

Die Starting Five der JobStairs GIESSEN 46ers 
in Sachen Live-Stream. Das Kommentatoren-
Quintett ist mit viel Leidenschaft und Herzblut für 
das Spiel & ihren JobStairs GIESSEN 46ers dabei. 
In dieser Rubrik geben sie Einschätzungen und 
Meinungen zur Lage & Gegner. Den Live-Stream 
zur Partie gibt es hier. 

Lukas Becker:
Wow, das war ein echter Big Point Sieg unserer 46ers in Paderborn. 
Nach langer Zeit überschaubarer Leistung entdeckten die Gießener, 
angeführt von Luca Kahl, der sich im Schlussviertel zum Defensiv-
Terrier aufschwang, einmal mehr ihr Kämpferherz und drehten die 
Partie. Im Anschluss herrschte bei der Mannschaft und den zahlrei-
chen mitgereisten Anhängern gelöste Stimmung und es wurde auf 
und abseits des Parketts ausgiebig gefeiert. Und dies auch völlig zu-

recht, denn ein Blick auf die Tabelle zeigt, dass nun schon einiges schief gehen müsste, 
dass die Mannschaft von Coach Frenki Ignjatovic noch aus den Playoff-Rängen purzelt. 
Drei Siege Vorsprung auf Paderborn und Trier (inklusive der gewonnen direkten Ver-
gleiche) lassen die Mittelhessen wieder besser schlafen, nachdem es zuletzt so schien, 
als könnten die Playoffs noch einmal in Gefahr geraten. Heute steht mit Tübingen eine 
sehr schwere Aufgabe ins Haus, doch gegen den Tabellenzweiten können die 46ers 
nun ohne Druck befreit aufspielen. Tübingen leistete sich zwar auch die eine oder an-
dere Niederlage, hat aber mit zuletzt drei Siegen in Folge seinen zweiten Platz gefes-
tigt. Im Hinspiel war Gießen mehr oder weniger chancenlos. Ganz so leicht dürften es 
die Tigers dieses Mal nicht haben, Beute zu machen. Doch mit den Ausfällen von Brau-
ner und Nyama gehen die 46ers als Außenseiter in die Begegnung. Für Gießen wird es 
darauf ankommen, den Gästen mit einer galligen Abwehrleistung die Lust am spielen 
zu nehmen. Sollte man sich auf ein schnelles Kombinationsspiel einlassen, dürfte man 
gegen die eingespielten Tübinger schnell ins Hintertreffen geraten.

Jonathan Schmidt:
Der wichtige 46ers-Sieg in Paderborn ist bereits im Nest. Jetzt bege-
ben sich Nico Brauner und seine Kollegen auf die Suche nach dem 
Bonus-Sieg gegen die Tigers aus Tübingen. Mit 22 Siegen hoppeln 
die Schwaben zielstrebig zum Halbfinal-Heimrecht. Im Hinspiel war 
es das vierte Viertel, was nach einem immer knapp für Tübingen ste-
henden Spiel, den endgültigen Ausschlag gab. Die Mannschaft von 
Coach Daniel Jansson spielt schon zum Großteil schon lange zu-

sammen und hat im letzten Jahr zu Recht die Saison an der Tabellenspitze abgeschlos-
sen. Es wird eine harte Aufgabe, sich zum Osterwochenende ein Geschenk zu machen. 
Vielleicht holen sich die ProA-Jungs ja Inspiration bei dem Regionalliga-Team der BBA, 
die mit einem Buzzerbeater ihr Heimspiel gegen Tübingens zweite Mannschaft gewon-
nen hatten. Nach dem letzten Spieltag wäre eine nicht überraschende Niederlage aller-
dings ja gut verkraftbar. 
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Simon Schornstein:
Was für ein wichtiger Sieg am vergangenen Wochenende gegen ei-
nen Playoff-Verfolger. Und wie wichtig, dass auch Teams wie Trier, 
Bremerhaven, Hagen und Dresden verloren haben. Das bringt die 
46ers der Pokal-Teilnahme in der kommenden Saison zumindest ein 
Stück näher. Doch das Restprogramm hat es weiter in sich: Dass jetzt 
ausgerechnet mit Tübingen ein wirklich starkes Team in die Osthalle 

kommt, das den erwähnten Verfolger Trier am Wochenende mit fast 30 Punkten Unter-
schied abgeschossen hat, trübt die Aussichten leider ein bisschen. Auch wenn Tübingen 
bereits sicher in den Playoffs ist, wird es trotzdem enorm schwer: 8 der letzten 10 Spiele 
hat Tübingen gewonnen - zahme Kätzchen sind also nicht zu erwarten. Die Mannschaft 
hat vor allem das, was man von den 46ers im letzten schmerzhaften Heimspiel vermisst 
hat: ein Team, das nahezu immer als solches auftritt (Platz 2 in Sachen Assists der Liga). 
Klarer Vorteil hierbei für Headcoach Danny Jansson: Viele der Jungs kennen sich schon 
aus der letzten Saison und sind eingespielt. Eine mögliche Schwachstelle könnten die 
Offensivrebounds sein, hier haben die Tigers den drittschlechtesten Wert der Liga. 

Thorsten Dlugosch:
Nun also Tübingen. Der immens wichtige Sieg letztes Wochenende ge-
gen Paderborn ist für Gießen fast gleichzusetzen mit der Playoff-Qua-
lifikation (wobei in dieser Liga ja stets alles-ist-möglich gespielt wird). 
Ausschlaggebend war dabei eine gesteigerte Verteidigungsleistung, 
angeführt vom aufopferungsvoll kämpfenden Luca Finn Kahl, der Pa-
derborns Spielmacher „Buzz“ Anthony komplett abmeldete, und der 
geniale Schachzug von Frenki, Justin Martin gegen den stark aufspie-

lenden Lagerpusch zu stellen (der seinerseits so überrascht war, dass ihm drei Korbleger 
am Stück misslangen). 

Gegen die schwäbischen Raubkatzen werden allerdings zwei abgemeldete gegnerische 
Akteure nicht ausreichend sein, um den nächsten Sieg einzutüten und vielleicht sogar 
einen Schritt in Richtung Pokalteilnahme zu machen. Zu tief besetzt sind die Tübinger 
auf allen Positionen, und nach einer Schwächephase Anfang des Jahres spätestens mit 
der Rückkehr von Erol Ersek und Aatu Kivimäki befinden sich die heutigen Gäste wieder 
im Aufwind. Möglicherweise liegt Gießen aber die Außenseiterrolle: Befreit aufspielen, 
gucken was geht. Und insbesondere als Bankspieler die sich bietenden Einsatzchancen 
durch Verletzungen nutzen, um sich für mehr Minuten zu empfehlen, dann gibt es viel-
leicht einen Überraschungserfolg.

Sebastian Kilsbach:
Vor zwei, drei Wochen hatte ich echte Zweifel, ob es mit der Playoff-
Qualifikation etwas wird in diesem Jahr. Da Mitkonkurrenten wie Ha-
gen und Dresden aber schwächeln und unsere dezimierten 46ers in 
Paderborn einen unfassbaren Willenssieg aufs Parkett gelegt haben, 
ist die Quali für die Meisterschaftsrunde plötzlich ganz, ganz nah. Und: 
Endlich können wir mal wieder als Außenseiter in eine Partie gehen, 

einfach entspannt sehen, wie es läuft. Tübingen und Vechta sind dieses Jahr eine Liga für 
sich. Natürlich hofft man immer, dass es gerade durch diese Druck-Befreiung zu einem 
Überraschungssieg reicht. Im Hinspiel kurz vor Weihnachten haben uns die Tiger aber 
gezeigt, dass sie im Vollbesitz ihrer Kräfte wirklich eine Nummer zu groß sind. Zudem 
kann Tübingen rechnerisch Primus Vechta noch abfangen, weshalb es auch für sie noch 
um etwas geht. Sie haben sogar den direkten Vergleich gewonnen. Tipp: 76:83
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NXT  
LEVEL  
GAME

GET MORE AT WILSON.COM

The Evo NXT is the official ball of Barmer 2.  
Basketball Bundesliga. Backed by more tech, 
more research and more time on the court 
than ever, the Evo NXT isn’t just built for 
today’s game–it’s built for where the  
game goes next.

Mit unseren Angeboten zur Privaten Haftpflicht-, 
Hausrat- und Wohngebäudeversicherung ent-
scheiden Sie sich für individuellen Rundum-
Schutz, den Sie jederzeit Ihrer Lebenssituation 
anpassen können. Auch bei der Absicherung 

Ihres privaten Unfallrisikos ist AXA Ihr richtiger 
Ansprechpartner. Ein Wechsel zu AXA ist ganz 
unkompliziert möglich. Sprechen Sie uns an,  
wir beraten Sie gerne zu den Tarifen und Ihren 
persönlichen Vorteilen.

AXA Geschäftsstelle Weidemann oHG
Gottfried-Arnold-Str. 3 A ∙ 35398 Gießen
Tel.: 0641 96233-0 ∙ weidemann@axa.de

 Ich 
wechsle

einfach

https://www.wilson.com/de-de/basketball/basketballs
https://www.axa-betreuer.de/weidemann
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Die Geschichte einer Leidenschaft

Wer bin ich?

Name: 		  Yan-Tobias Ramb
Firma: 			  one medialis GmbH
Position: 		 CEO
Dabei seit: 	 bald ein Vierteljahrhundert

Wie bin ich zu den 
JobStairs GIESSEN 46ers kommen?
Schon als Kind und Jugendlicher war ich bei den Spielen in der Osthalle dabei. Ein 
paar Jahre nach der Gründung unserer Werbeagentur medialis wurden wir schon bald 
gefragt, ob wir nicht das Marketing übernehmen könnten. Dies haben wir über viele 
Jahre begleitet und auch die Marke und das Logo der GIESSEN 46ers gestaltet.er Woche.

Wer ist mein Lieblingsspieler bei den 46ers of all time?
Selbstverständlich Chuck Eidson – einer der besten Spieler, die je in Gießen gespielt 
haben.

Welcher Moment hat mich am meisten bei einem Spiel der JobStairs GIESSEN 46ers 
gefesselt?
Auf jeden Fall das Spiel „Fünf“ in Köln und der Einzug ins Play-Off-Halbfinale. 

Warum war es genauer dieser Moment?
Wir kamen von einer Taufe direkt aus Mainz und waren ein paar Minuten zu spät. Als 
wir direkt nach Anpfiff aus dem Auto stiegen, konnten wir aus der Halle heraus bereits 
lautstark „Hier regiert der MTV“ hören. Ab diesem Moment begannen die Gänsehaut 
und die Gewissheit, dass wir ein Auswärtsspiel (in einer Halle, in der Köln in dieser 
Saison noch kein Spiel verloren hatte) zu einem Heimspiel machen werden. Ebenso die 
40 Punkte von Chuck Eidson und das gemeinsame Feiern auf dem Feld nach dem Spiel 
werde ich nie vergessen!
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https://www.licher.de/
https://neusehland.de/angebote/2-brillen-1-preis-fruehlingspaket/
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Arne Alig – 2,15 Meter, Brettcenter, Markenzeichen: Irokesen-

Haarschnitt – prägte den Gießener Basketball maßgeblich 

mit im Übergang vom Rand- zum professionalisierten 

Trendsport. Zwischen 1994 und 2000 spielte er insgesamt 

fünf Spielzeiten für den MTV Gießen – und wurde hier zur 

Kultfigur. Nach anhaltenden Knieproblemen wechselte Alig 

auf die Trainerbank. Zuletzt coachte er zwischen 2004 und 

2008 Crailsheim. In der Sommerpause verstarb er plötzlich, 

unerwartet und viel zu jung. 

Die JobStairs GIESSEN 46ers würdigen Arne Alig im Rahmen 

ihrer Hall of Fame mit dieser zweiteiligen Serie.

Der Unvergessene: 
Arne Alig (Teil 1)

HALL OF FAME

„Zu tapsig und zu langsam“
Alig, so erinnert sich der langjährige MTV-Co-
Trainer Michael Müller, hasste es, auf seine Kör-
pergröße reduziert zu werden. Da passte es 
schlecht, dass der damals Anfang 20-Jährige 
gebürtige Hannoveraner nach College-Aufent-
halt auf Hawaii in der NCAA bei seinem ers-
ten BBL-Kontrakt in Bamberg als tapsig und zu 
langsam galt. Bei den Franken spielte er als 
Backup maximal die zweite Geige und suchte 
eine neue Rolle. So schloss er sich 1994 dem 
Gießener Männerturnverein an.

Von der zweiten Geige…
Es war eine aufregende Zeit im deutschen 
Basketball. Der Sport mit dem orangen Le-
der boomte. 1992 hatte das Dreamteam USA 
bei den Olympischen Spielen in Barcelona 
die Welt verzückt. Auf den Freiplätzen wurde 

Basketball – besser Streetball – zum Trendsport. Die Basketball-Bundesliga bekam einen 
ersten Namenssponsor. Im Privatfernsehen liefen die Partien: Erst ausgewählte Spiele auf 
DSF, später Ran-Basketball auf Sat.1 mit Zusammenfassungen des gesamten Spieltags. 

In Gießens Sporthalle-Ost indes war Basketball Anfang der 90er eher out. Die letzte Hoch-
phase hatte der Verein nach glorreichen 60er und 70er Jahren 1986, als man mit Michael 
Koch und Henning Harnisch ins Playoff-Halbfinale einzog. „Anfang der 90er war man dann 
froh, wenn sich 600 Leute in die Halle verirrten“, erinnert sich Müller.

Was es brauchte, so der ehemalige Assistenztrainer weiter, waren Spieler, die sich merkbar 
für den Verein den Allerwertesten aufreißen. Im Kontext der damaligen Professionalisie-
rung der Liga galt es zudem, den Anschluss nicht zu verlieren. Regelmäßig kämpfte Gießen 
schon damals in der Relegation um den BBL-Verbleib: „Arne Alig war aus Gießener Sicht 
ein Mosaikstein, um das entsprechend zu gestalten.“

Scan: Volkmar Schäfer

Fotos: Jan Huebner

Scan: Volkmar Schäfer
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…zur Kultfigur
Der MTV setzt in dieser Zeit – erlaubt sind pro Team nur zwei US-Amerikaner – meist auf 
zwei Importspieler auf den großen Positionen. Größe bedeutet schon damals Geld, wes-
halb die besten Deutschen, die rar gesät sind, unter den Brettern von Berlin, Leverkusen 
oder Bayreuth auflaufen. „Das drehte sich durch Arne“, erklärt Müller. Zeitgleich „naturali-
siert“ wird Jacek Duda, weshalb die Gießener nun auch auf den kleinen Positionen starke 
US-Amerikaner einplanen können. „Das brachte uns Achtung zurück, die der MTV seit den 
80ern nicht mehr hatte.“

Ursprünglich ist Alig als Backup eingeplant. „Wir haben aber bald gemerkt, dass wir mit ihm 
auch starten können.“ An das schon damals als rau und wild verschriene Gießener Umfeld 
muss sich Alig erst gewöhnen. „Er war anfangs meist in sich gekehrt“, so Müller. Das ändert 
sich beides schnell.

„Als er ins Training kam, dachten wir, sein 
Frisör sei gerade verhaftet worden“, erinnert 
sich Müller an Aligs berühmten Irokesen-
Schnitt. Die Fans aber lieben die Frise: „Es 
gab damals ja dieses Osthallen-Orchester. 
Die haben sich immer was einfallen lassen, 
und so trugen sie dann alle Wurzelbürsten 
auf Badekappen auf ihrem Kopf.“ Dadurch 
wurde der Iro Kult. „Das hat der Arne sicht-
lich genossen.“ Gepaart mit dem Umstand, 
dass Alig immer häufiger Starting Five spielt, 
blüht er in Gießen auf.

Abseits des Parketts gilt Alig als geizig, wie Müller an einer Anekdote verdeutlicht: Ein Groß-
sponsor stiftet der Mannschaft damals zwanzig Kisten eines neuen Produkts: Light-Sekt. 
„Die wurden beim damaligen Teambetreuer deponiert, im Keller. Das wollte keiner saufen.“ 
Im April steht Aligs Geburtstag an: „Er hatte die ganze Mannschaft eingeladen. Alle waren 
positiv überrascht.“ Als das Team im Kühlschrank zu Getränken greifen will, staunt es nicht 
schlecht: „Es gab nur diesen Light-Sekt zum Trinken. Arne hat wohl auf einen günstigen 
Abend gehofft“, lacht Müller. In bester Gießener Tradition werden dem Geburtstagskind 
stante pede zwanzig Mark entlockt, um zwei Kästen Bier an der Tankstelle zu kaufen.

Die Rage des Underdogs – Playoffs 1996
Spielerisch entwickelt sich Alig beständig weiter. Als Team pflügt man erfolgreich durch die 
95/96er-Runde, die man immerhin auf Rang sieben schließt. Die Osthalle ist längst wieder 
gut gefüllt. An einen Erfolg gegen Viertelfinalgegner ALBA BERLIN glaubt aber niemand.

Die ersten beiden Partien der Best-of-Se-
ven-Serie werden an der Spree ausge-
tragen. Das Auftaktmatch endet mit einer 
Klatsche von über dreißig Punkten. Die 
Stimmung ist am Tiefpunkt. In der Halle 
beim Samstagstraining kommt es zum Ge-
spräch zwischen Gießener und Berliner 
Verantwortlichen. Müller spricht unter an-
derem mit Svetislav Pesic und ALBA-Co-
Trainer Burghard Prigge. Der Tenor: „Liebe 
Streicheleinheiten von ALBA. Sie haben 

uns getröstet und gesagt, macht euch nichts draus, so gut spielen wir bestimmt nicht noch-
mal. Aber es war klar, dass sie sich absolut sicher waren, die Serie locker mit 4:0 zu gewin-
nen.“



NACHWUCHS

TRYOUT-Termine

Termin: Sonntag, 26.03.2023, 12-14 Uhr - Sonntag, 30.04.2023, 12-14 Uhr
Ort: Sporthalle Gießen-Ost

NBBL Jahrgänge 2005, 2006, 2007 – JBBL Jahrgänge 2008, 2009

Um die besten Spieler dieser Jahrgänge zu finden, laden die ROTH Energie BBA 
GIESSEN 46ers zu einem Tryout ein, bei dem jeder talentierte Spieler die Chance 
hat, sich vor dem Trainerstab der Nachwuchsmannschaften zu zeigen und in das 
Teams aufgenommen zu werden. Anmeldungen per Mail bitte bis zum 23. März. 

Alle Infos auf der Homepage bba-46ers.de, den Social Media-Kanälen des BBA 
GIESSEN 46ers e.V. oder per Mail an s.lockhart@bba-46ers.de.
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Alig sitzt auf der Bank und hört das Gespräch 
mit. Er ist stinksauer, sagt später zu Müller 
im Affekt: „Diese arroganten Fischköppe“ – 
Alig benutzt ein anderes Wort mit F – „den-
ken doch, dass sie schon gewonnen haben.“ 
Müller nickt. „Egal was passiert, irgendeinen 
von diesen Wischmopps“ – auch hier fällt ein 
anderes W-Wort „reiße ich im Spiel um.“

Soweit kommt es nicht. Aligs darauf aufbau-
ende Motivationsansprache in der Kabine 
sorgt aber dafür, dass alle Gießener motiviert 
bis in die Haarspitzen zu Werke gehen. Man gewinnt erst in Berlin, dann zu Hause in der 
Osthalle, die bis zum Anschlag gefüllt ist und vor Euphorie Kopf steht: 2:1. „Das war Arne, 
das war seine Welt“, erzählt Müller. „Er sah sich selbst als Underdog, und schauten andere 
von oben auf ihn herab, konnte er das nicht haben.“

Ja, die Serie endet mit einem 3:4 gegen das Team aus Charlottenburg, das erst im Finale an 
Leverkusen scheiterte. „Aber wo der Etat uns durch Welten trennte, waren es in der Realität 
am Ende nur wenige Punkte“, erinnert sich Müller stolz.

Teil 2 lesen Sie in der nächsten Ausgabe der GAMETIME. Den gesamten Hall of Fame-Ar-
tikel gibt es ab dem 14. April auf der Webseite der JobStairs GIESSEN 46ers hier zu lesen: 

https://jobstairs-giessen46ers.de/tradition/hall-of-fame/

mailto:s.lockhart%40bba-46ers.de?subject=
https://jobstairs-giessen46ers.de/tradition/hall-of-fame/ 
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https://konzertbuero-bahl.reservix.de/events
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https://noblecarsgiessen.de/
https://ssw-sicherheit.de/
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https://shop.jobstairs-giessen46ers.de/fortysixers-ringer-shirt-unisex-192001.2xs


#INSTAGRAM
www.instagram.com/giessen_46ers
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https://www.instagram.com/giessen_46ers/?hl=de
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https://www.instagram.com/projectgiessen/?hl=de


KREUZWORTRÄTSEL

1.		Wie lautet der Sponsor of 
	 the Day?

2.	Welchen Vornamen hatten 
	die Tübinger schon einmal in 
	 ihrem Clubnamen?

3.	Wer war Topscorer im 
	Hinspiel auf Schwaben-Seite?

4.	Wer ist der beste Assistgeber  
	der BBL, der sowohl für 
	Tübingen, wie auch für  
	Gießen auflief?

5.	In welcher Halle gelang ihm 
	der entscheidende Assist zur 
	Pole-Position?

6.	Welches Tier befindet sich  
	 im Clublogo der  
	Baden-Württemberger?

7.		Wer hat die meisten Punkte 
	der aktuellen Saison erzielt?

8.	Welcher 46ers-Akteur konnte  
	 in Tübingen die meisten  
	Punkte markieren?
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